
Königlich lonzessionirtes Theater in Düsseldorf.
Heute Sonnabend den 21. Februar 1846:

Zum Besten der hiesigen Armen.

Die «eueAnti

^2>

oder:

Hnnswnrsts Restauration.

oder:

Tugend und Oegritt,

oder:

Spiritus merkst du was?

Großes romantisch-heroisch-klassischesLach- und Singspiel mit Thränen, Chören und klassischer
antiker Musik-Begleitung in einem Akt, verfaßt von zwei hiesigen Theater-Enthusiasten, von

denen der Eine nie ins Theater geht, der Andere daraus bleibt.
Die Musik ist von einem großen Musikanten.

Personen des närrischen Unsinns: V».

Echmerzenreick, Schauspiel-Direltor, ein altes gemüthliches Gebäude, dem Durchgehen preis gegeben
Knorpel, Theater-Diener, der geplagteste Mensch in der Welt, aber unverdrossen, hat Ströpp an

de Bor, und stets fidel, immer Schußwaffen bei sich führend — —
Hans Bretzel, ein Mann von Gewicht, mit 7'/- Fuß rhemländisch Taillen-Umfang —
Schreihals!, großmäuliger Heldenspieler kann erscheinen als — — ,-.__
Zephirtritt, abgetragene Tänzerin - _ ' _ ^ ^.
Vlachtigall, eine Sängerin, erst nach der Vorstellung heiser werbend — — . —
Eine unschuldige Seele (eine Seltenheit) — — — ^ ^.
Auseinandersetzer und Dolmetscher des griechischen Chores, in der Theaterwelt Scenarium genannt
Chor, männlicher und weiblicher, als Antistropher. — — — _
Der Soufieur. Der Kasten. Die Sofitten.
Ein Tbeatermeister — — — — . — — —
Der Musik. Direktor — — — ,.. __ __ __
VerschiedeneInstrumente. Polka. Thronsessel. Pauke.

Herr kohmeyer.'

Herr Heuberger.
Herr Doß. ,
Herr Klusmann.
Fräul. Krause.
Fräul. Montoff.
Herr Rocke.
Herr Grabowsky.

* . *

Herr Hausmann.
Unbewußt.

Hierauf:

Stadt und Land,

oder:

Posse mit Gesang in 2 Akten von Friedri ch .Kaiser. Musik von M ü ll er. (Manuscript).
P e r onen:

Graf von Flambourg — — Herr Müller. Robert, sein Sohn — — Herr Völker.
Herr von Hochfeld, Großhändler Herr Klusmann Herr von Hupfer - Herr Doß.
Eulalie, seine Frau — ^- Frau Müller.

" Herr von Glatt, Börsen»Sensal — Herr Tieh.
Clotilde, seine Tochter ^ - Fräul. Hehl. Haller, Hochfelds Cassirer — Herr Gareisen.
Sebastian Hochfeld, Viehhändler aus Faustin, > Bediente bei Herrn von /^Herr Lohmeyer.

Jacob, > Hochfeld VHerr Kampmann.Ober-Oesterreich ^ , — Herr Heuberger.
Apullonia, seine Frau — Fräul. Montoff. Ein Capellmeister — Herr Fischer
Regine, seine Tochter — — Fräul. Diemar. Gäste. Musiker.
Herr von Wellenschlag, Banquier Hcrr Welb.

reise der Platze:
Rangloge und Sperrsitz 17^ Sgr. — Parterreloge 16 Sgr.

Gallerte 5 Sgr. _____
Parterre 10 Sgr.

Die resp. Abonnenten, welche ihre Plätze zu behalten wünschen, werden höflichst ersucht ihre deöfallsigen
Bestellungen bei vem Theater-Kassircr Hrn. Rixen im Cassa-Zimmer im Theater bis 12 Uhr Mittags
machen zu lassen, weil sp äter anderweitig darüber verfügt werden muß. _______________________

Gnde nach 9 Uhr.
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Der VieMndler aus Ober-Oesterreich.;
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